
» Flauschige Teppiche, quietschgelbe Tische,
orange Ohrensessel, grüne Pflanzenwände, ein
Fitness-Bereich und eine Rutschbahn für jene,
denen ein Stockwerk-Wechsel über Treppen
oderFahrstühlezufadist.DasBürogebäudevon
Microsoft Österreich könnte man aufgrund des
Einrichtungsstils im amerikanischen Silicon
Valley vermuten, tatsächlich aber steht es am
Europlatz 3 in Wien Meidling. Die Microsoft-
HR-Managerin Ingrid Heschl führte eineGruppe
von rund 50 Personalchefs und -chefinnen beim
ersten hr-lounge Clubabend Ost am Mittwoch-
abend durch die Arbeitswelt der 140 Microsoft-
Mitarbeiter.

VorderBesichtigungstournahmendieGäs-
te im Auditorium des Hauses Platz und hörten
von Nina Schmidt, HR Consulting Lead Western
Europe und COO Hermann Erlach eine Nach-
erzählung der Transformationsreise von Micro-
soft. Innerhalb von fünf Jahren wurde man vom
„Dinosaurier zum Innovationskonzern“, so Er-
lach. „Das zeigt auch das enorme Wachstum
unserer Aktienkurse.“ Im Anschluss wurde bei
SpeisundTrankimFoyergeredet.Seitnunmehr
acht Jahren wird die hr-lounge organisiert – bei
jedem Treffen gastiert das Netzwerk für Perso-
naler in einem anderen Unternehmen. Interes-
siertePersonalleiterkönnensichperMailanJosef
Buttinger wenden: office@hr-lounge.at ■

hr-lounge. Personaler netzwerkten zwischen bunten Möbeln und Pflanzenwänden
Zu Gast bei Microsoft Österreich

v.li.: Alexander Kraus (G4S Secure) Sabine Riedl
(Eurest), Julia Friedl (Amomed Pharma) und
Daniel Velagic (Active Solutions)

v.li.: Josef Buttinger (hr-lounge), Barbara Stimpfl-Abele (Wolf Theiss Rechtsanwälte), Annabella
Pineda (Canon Austria), Claudia Stradner (KURIER) und Hermann Erlach (Microsoft Österreich)

v.li.: Claudia Kernstock (Thales Austria), Nina
Schmidt (Microsoft CEE), Karin Kschwendt (Bundes-
rechenzentrum) und Eva Hipfinger (Josef Manner)

Der Jahresstart der Leitbetriebe Austria,
Gastgeber war die Österreichische Post

v.li.: Peter Umundum, Monica Rintersbacher,
Margarete Schramböck und Andreas Gnesda
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Margarete Schramböck, die in ihrer Rede die
Schlüsselrolle der Leitbetriebe für den Wirt-
schaftsstandort Österreich betonte. Monica
Rintersbacher ging in ihrer Ansprache auf die
wirtschaftliche Umbruchphase ein, die für
Unternehmen neben Risiken auch „neue Chan-
cen eröffnen“ würden. Wie diese ausschauen
können, zeigte Peter Umundum, Gastgeber und-
Vorstandsmitglied der Österreichischen Post,
anhandfirmeninternerInnovationen.Darunter
Pilotprojekte zu autonomen Fahren und tech-
nologische Erneuerungen in der Logistik.

Leitbetriebe Austria. Österreichs Leitbetriebe
starten unter dem Motto „Zukunft“ ins Jahr
2020: „UnserAnspruch ist esnicht, zu schauen,
was die Zukunft bringt, sondern diese Zukunft
selbst zu gestalten“, sagte Monica Rintersbacher,
Geschäftsführerin von Leitbetriebe Austria,
beim Jahresstartevent der Plattform der heimi-
schen Wirtschaft in der vergangenen Woche.
Rund 160 Firmenvertreter waren anwesend,
darunter auch Wirtschaftsministerin

J O B I B U S I N E S S N R . 5 / 2 0

NOCH
MEHR EVENTS...

Veranstaltungen, Diskussionen, Feste –
eine Nachlese der Business-Events der Woche


